
  
 

  
   

 

 

 

Doktoratsstelle im Projekt «Urban Bricolage. Mining, Designing 
and Constructing with Reused Building Materials», Departement 

für Sozialwissenschaften, Einheit für Sozialanthropologie, 
Universität Freiburg 

 
 

 

Anstellungsgrad: 80% 

Anstellungsdauer: 4 Jahre 

Anstellungsbeginn: 1. August 2022 oder nach Vereinbarung 

 

Die Stelle ist Teil des vom Schweizerischen Nationalfonds geförderten PRIMA-Projekts 

«Urban Bricolage. Mining, Designing and Constructing with Reused Building Materials», 

welches von Prof. Madlen Kobi geleitet wird. 

 

Dieses Projekt untersucht die praktischen Herausforderungen und logistischen 

Schwierigkeiten bei der Umsetzung der Kreislaufwirtschaft in der Architektur in 

ausgewählten europäischen Ländern (Schweiz, Österreich, Italien, Holland). Das Projekt 

erweitert den struktur- und konstruktionsorientierten Wissensstand der Architektur zur 

Kreislaufwirtschaft mit einem sozialanthropologischen Forschungsansatz, welcher sich mit 

dem praktischen Wissen und dem alltäglichen Umgang mit Baumaterialien auf 

Abbruchstellen, in Architekturbüros, in Firmen und auf der Baustelle beschäftigt. Durch 

eine Untersuchung der Herausforderungen beim Gebrauch von unterschiedlichen 

Baumaterialien und in Zusammenarbeit mit Expert*innen der Wiederverwendung sucht das 

Projekt nach erfolgreichen Ansätzen, um die Kreislaufwirtschaft voranzutreiben. 
 
Tätigkeitsgebiet: 

- Fertigstellung des Doktorats im Zeitrahmen des Projekts 
- Sie entwickeln ein eigenständiges Forschungsprojekt zur Wiederverwendung von 

Baumaterialien in der Schweizer Architektur. Als Ergänzung zu den anderen 
Teilprojekten, ist ein Fokus auf die praktischen und entwurfsrelevanten 
Herausforderungen bei der Wiederverwendung erwünscht. Um den gesellschaftlichen 
Kontext und den Umgang der Baubranche mit wiederverwendeten Materialien in der 
Schweiz zu erfassen, führen Sie zudem Interviews mit Vertreter*innen von Schweizer 
Baufirmen und anderen relevanten Stakeholder*innen durch. Das Forschungsdesign 
wird in Absprache mit dem/der Kandidatin und seinen/ihren Fähigkeiten angepasst. 

- Präsentation Ihrer Ergebnisse an Fachtagungen, Workshops und internationalen 
Konferenzen. 

- Publikationen in nationalen und internationalen Fachzeitschriften 
- Mitarbeit bei der Organisation von Veranstaltungen, Podcast und Workshops des 

Projekts 
- Aktive Teilnahme an Aktivitäten des Departements (Lehre; Teilnahme an Kolloquien; 

Mitarbeit bei der Medienpräsenz, inkl. Social Media und Website-Betreuung), ca. 10% 
des Stellenpensums. 
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Anforderungen: 
- Masterabschluss in Sozialanthropologie, Architektur oder einem benachbarten Fach 

mit generellem Interesse an transdisziplinärer Arbeit. 
- Erfahrung in den Themenfeldern Kreislaufwirtschaft, materielle Kultur, Infrastruktur, 

Urbanisierung, Mensch-Umwelt-Beziehungen. 
- Erfahrung mit Podcasts, Social Media, Website-Betreuung oder Bereitschaft, sich 

einzuarbeiten. 
- Freude an Teamarbeit und Kommunikation. 
- Sprachkenntnisse in Deutsch (Muttersprache oder fliessend), Englisch 

(Arbeitssprache) und Französisch (erwünscht). 
- Für die Dauer des Vertrags müssen Sie in Freiburg oder an einem Ort in der Schweiz 

wohnhaft sein. 
 
Ansprechperson:  
Madlen Kobi, madlen.kobi@unifr.ch  
 
Bewerbungsfrist:  
31. März 2022. Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in der Form eines einzigen 
PDF-Dokuments an madlen.kobi@unifr.ch ein. 
 
Bewerbungsunterlagen: 

- Motivationsschreiben, inkl. Namen und Kontaktdaten einer Referenzpersonen 
- Curriculum Vitae 
- Arbeitsprobe, z.B. Masterarbeit oder Seminararbeit (inkl. Gutachten, wenn 

vorhanden) 
- Kopien universitärer Zeugnisse (BA, MA) 
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